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STUTTGARTER STRASSENBAHNEN AG a
FB Projektmanagement
Ausführungsplanung

Temporäres Fahrer WC Hausen

Berechnung nach DIN 277

Nr. Raum Umfang NF

EG (mit 68 cm Doppelboden)
Technik/WC 5,44 m 1,82 m²

Nutzfläche gesamt 5,44 1,82 m²

Bruttogrundflächen und Bruttorauminhalt

Bereich BGF a BGF b BGF c H BRI

BG 1,82 m² 2,30 m 4,20 m³

BGF 1,82 m²

BRI 4,20 m³

Aufgestellt: Stuttgart, 01.03.2023
STUTTGARTER STRASSENBAHNEN
Dipl.-Ing. Yildir Koc    

U11
Haltestelle Neckarpark-Stadion
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Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Referat 42 
70158 Stuttgart

Sie erreichen uns über
Telefon:0711 / 641 - 25 30
Telefax:	0711 / 641 - 29 80
E-Mail:	 bautaetigkeit@stala.bwl.de

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Statistik der Baugenehmigungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen.

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben  1   (Blockschrift)
Bauherr/Bauherrin

Name/Firma:

Anschrift: 

Anschrift des Baugrundstücks

Straße, 
Nummer:

Postleitzahl, 
Ort:

Lage des Baugrundstücks

Gemeinde:

Gemeindeteil:

Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung .......................

Monat Jahr

N
ur

 N
eu

ba
u 2	 Art der Bautätigkeit  2

Errichtung eines neuen Gebäudes – überwiegend

	 in konventioneller Bauart ...................................................... 1

	 im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen) ........... 2

B
ei

 B
au

m
aß

na
hm

en

Baumaßnahme an bestehendem Gebäude ....................... 3

Bei Baumaßnahme an bestehendem Gebäude

Ändert sich der Nutzungsschwerpunkt des  
Gebäudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? 1

Ja

2

Nein

Falls „Ja“, bitte frühere Nutzung angeben:

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ..................... 1

Ja

2

Nein

Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung

In welchem Jahr wurde das Gebäude  
(Gebäudeteil) abgebrochen, zerstört o. Ä.? ..............

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ..................... 1

Ja

2

Nein

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ...
...	Neubau (für jedes Gebäude  

1 Erhebungsbogen).
...	Baumaßnahmen an einem  

bestehenden Gebäude.
...	Änderung des Nutzungsschwer- 

punkts zwischen Wohnbau und  
Nichtwohnbau (bitte zusätzlich  
einen Abgangsbogen ausfüllen).

Kenntnisgabe, Anzeige bzw. Genehmigungs- 
freistellung entspricht jeweiligem Landesrecht ..... 1

Ja

2

Nein

Sonstige landesrechtliche Angaben

Ansprechperson für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)

Telefon und/oder E-Mail

3 Angaben zum Gebäude  3

B
ei allen B

aum
aßnahm

en

Bauherr
Öffentlicher Bauherr ... 1

Unternehmen 
Wohnungsunternehmen 2

Immobilienfonds ............. 3

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung, 
Fischerei ......................... 4

Produzierendes  
Gewerbe .......................... 5

Handel, Kreditinstitute 
und Versicherungs- 
gewerbe, Dienstlei-
stungen sowie Verkehr 
und Nachrichtenüber- 
mittlung ........................... 6

Privater Haushalt ......... 7

Organisation ohne  
Erwerbszweck .............. 8

Wohngebäude (ohne Wohnheim)  
(auch Ferienhaus privat vom Eigentümer genutzt)

	 ohne Eigentumswohnungen ............................................... 1

	 mit Eigentumswohnungen .................................................. 2

Wohnheim ............................................................................... 3

Nichtwohngebäude – Bitte Nutzungsart angeben:

(z. B. Bankgebäude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebäudes N
ur bei Errichtung eines neuen G

ebäudes

Einzelhaus ...................... 1 Gereihtes Haus .............. 3

Doppelhaushälfte ........... 2 Sonstiger Haustyp ......... 4

Überwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

Ziegel ............................... 1 Stahl ................................ 5

Kalksandstein ................. 2 Stahlbeton ....................... 6

Porenbeton ..................... 3 Holz .................................. 7

Leichtbeton/Bims ........... 4 Sonstiges ........................ 8

Vorwiegende Art der Beheizung

Fernheizung .................... 1 Etagenheizung ............... 4

Blockheizung .................. 2 Einzelraumheizung ........ 5

Zentralheizung ............... 3 Keine Heizung ................ 6

BG

	 Lage des Baugrundstücks

	

	 Gemeinde: 	

	 Gemeindeteil: 	

	 Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung .................. 	

Monat Jahr

Baurechtliches Verfahren (zutreffendes bitte ankreuzen)

Bauge
nehmigung 
mit Schluss

abnahme

Bauge
nehmigung 

ohne Schluss
abnahme

A Kenntnisgabe K
Vereinfachtes 

Genehmi-
gungsverfah-

ren

V



BGSeite 2

N
ur

 b
ei

 E
rr

ic
ht

un
g 

ei
ne

s 
ne

ue
n 

G
eb

äu
de

s

noch:	3	 Angaben zum Gebäude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Heizung Primär Sekundär

Keine ................. 00 00

Öl ....................... 02 13

Gas .................... 03 14

Strom ................. 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte ........... 05 16

Geothermie ....... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser) ... 07 18

Solarthermie ..... 08 19

Holz .................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan ......... 10 21

Sonst.  
Biomasse ........... 11 22

Sonst. Energie ... 12 23

Warmwasser- 
bereitung Primär Sekundär

Keine ................. 00 00

Öl ....................... 02 13

Gas .................... 03 14

Strom ................. 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte ........... 05 16

Geothermie ....... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser) ... 07 18

Solarthermie ..... 08 19

Holz .................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan ......... 10 21

Sonst.  
Biomasse ........... 11 22

Sonst. Energie ... 12 23

Falls „Sonstige Energie für Heizung“, bitte hier erläutern:

Falls „Sonstige Energie für Warmwasserbereitung“,  
bitte hier erläutern:

Einsatz von Lüftungs- und Kühlungsanlagen

Anlagen zur Lüftung 

mit Wärmerück- 
gewinnung ....................... 1

ohne Wärmerück- 
gewinnung ....................... 2

keine Nutzung ................ 3

Anlagen zur Kühlung  

elektrisch ......................... 1

thermisch ......................... 2

keine Nutzung ................ 3

Art der Erfüllung des GEG
Mehrfachnennungen möglich.

Erneuerbare Energie (Wärme, § 34 bis § 40)

	 Holz, Bioöl, Biogas, Biomethan .......................................... 01

	 Sonstige (z. B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ................... 02

Erneuerbare Energie (Kälte, § 41) ........................................ 03

Kraft-Wärme-/Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung (§ 43) ........ 04

Wärmerückgewinnung (§ 68) ................................................ 05

Sonstige Abwärme (§ 42) ...................................................... 06

Energieeinsparung (§ 45) ...................................................... 07

Fernwärme oder Fernkälte (§ 44) ........................................ 08

Gemeinschaftliche Wärmeversorgung (§ 107) 
z. B. Quartierslösung ................................................................ 09

Ausnahme(regelung) (§ 55) .................................................. 10

Befreiung (§ 102) ..................................................................... 11

Sonstiges ................................................................................. 12

Falls „Sonstiges“, bitte hier erläutern: 

Identifikationsnummer

4 Größe des Bauvorhabens  4 N
ur N

eubau

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt – Brutto in m³ (DIN 277) . 01

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO) .................... 02

neuer Zustand 
in vollen m²

alter Zustand 
in vollen m²

Nutzfläche  
(DIN 277; ohne  
Wohnfläche) .......... 03 05

Wohnfläche  
(WoFlV) der  
Wohnungen .......... 04 06

Anzahl der 
Wohnungen mit
(Räume, ein- 
schließl. Küchen)

neuer Zustand alter Zustand

1 Raum .................. 07 15

2 Räumen ............. 08 16

3 Räumen ............. 09 17

4 Räumen ............. 10 18

5 Räumen ............. 11 19

6 Räumen ............. 12 20

7 Räumen  
oder mehr .............. 13 21

Anzahl der Räume  
in Wohnungen  
mit 7 oder mehr  
Räumen ................. 14 22

B
ei allen B

aum
aßnahm

en – bei N
eubau ist nur der neue Zustand auszufüllen5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks  5  

bzw. der Baumaßnahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1 000 Euro  
(einschließlich MwSt) ................. 23

24
Straßenschlüssel
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Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Referat 42 
70158 Stuttgart

Sie erreichen uns über
Telefon:0711 / 641 - 25 30
Telefax:	0711 / 641 - 29 80
E-Mail:	 bautaetigkeit@stala.bwl.de

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Statistik der Baugenehmigungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen.

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben  1   (Blockschrift)
Bauherr/Bauherrin

Name/Firma:

Anschrift: 

Anschrift des Baugrundstücks

Straße, 
Nummer:

Postleitzahl, 
Ort:

Lage des Baugrundstücks

Gemeinde:

Gemeindeteil:

Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung .......................

Monat Jahr

N
ur

 N
eu

ba
u 2	 Art der Bautätigkeit  2

Errichtung eines neuen Gebäudes – überwiegend

	 in konventioneller Bauart ...................................................... 1

	 im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen) ........... 2

B
ei

 B
au

m
aß

na
hm

en

Baumaßnahme an bestehendem Gebäude ....................... 3

Bei Baumaßnahme an bestehendem Gebäude

Ändert sich der Nutzungsschwerpunkt des  
Gebäudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? 1

Ja

2

Nein

Falls „Ja“, bitte frühere Nutzung angeben:

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ..................... 1

Ja

2

Nein

Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung

In welchem Jahr wurde das Gebäude  
(Gebäudeteil) abgebrochen, zerstört o. Ä.? ..............

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ..................... 1

Ja

2

Nein

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ...
...	Neubau (für jedes Gebäude  

1 Erhebungsbogen).
...	Baumaßnahmen an einem  

bestehenden Gebäude.
...	Änderung des Nutzungsschwer- 

punkts zwischen Wohnbau und  
Nichtwohnbau (bitte zusätzlich  
einen Abgangsbogen ausfüllen).

Kenntnisgabe, Anzeige bzw. Genehmigungs- 
freistellung entspricht jeweiligem Landesrecht ..... 1

Ja

2

Nein

Sonstige landesrechtliche Angaben

Ansprechperson für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)

Telefon und/oder E-Mail

3 Angaben zum Gebäude  3

B
ei allen B

aum
aßnahm

en

Bauherr
Öffentlicher Bauherr ... 1

Unternehmen 
Wohnungsunternehmen 2

Immobilienfonds ............. 3

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung, 
Fischerei ......................... 4

Produzierendes  
Gewerbe .......................... 5

Handel, Kreditinstitute 
und Versicherungs- 
gewerbe, Dienstlei-
stungen sowie Verkehr 
und Nachrichtenüber- 
mittlung ........................... 6

Privater Haushalt ......... 7

Organisation ohne  
Erwerbszweck .............. 8

Wohngebäude (ohne Wohnheim)  
(auch Ferienhaus privat vom Eigentümer genutzt)

	 ohne Eigentumswohnungen ............................................... 1

	 mit Eigentumswohnungen .................................................. 2

Wohnheim ............................................................................... 3

Nichtwohngebäude – Bitte Nutzungsart angeben:

(z. B. Bankgebäude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebäudes N
ur bei Errichtung eines neuen G

ebäudes

Einzelhaus ...................... 1 Gereihtes Haus .............. 3

Doppelhaushälfte ........... 2 Sonstiger Haustyp ......... 4

Überwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

Ziegel ............................... 1 Stahl ................................ 5

Kalksandstein ................. 2 Stahlbeton ....................... 6

Porenbeton ..................... 3 Holz .................................. 7

Leichtbeton/Bims ........... 4 Sonstiges ........................ 8

Vorwiegende Art der Beheizung

Fernheizung .................... 1 Etagenheizung ............... 4

Blockheizung .................. 2 Einzelraumheizung ........ 5

Zentralheizung ............... 3 Keine Heizung ................ 6

BG

	 Lage des Baugrundstücks

	

	 Gemeinde: 	

	 Gemeindeteil: 	

	 Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung .................. 	

Monat Jahr

Baurechtliches Verfahren (zutreffendes bitte ankreuzen)

Bauge
nehmigung 
mit Schluss

abnahme

Bauge
nehmigung 

ohne Schluss
abnahme

A Kenntnisgabe K
Vereinfachtes 

Genehmi-
gungsverfah-

ren

V

Aktenexemplar
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N
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noch:	3	 Angaben zum Gebäude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Heizung Primär Sekundär

Keine ................. 00 00

Öl ....................... 02 13

Gas .................... 03 14

Strom ................. 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte ........... 05 16

Geothermie ....... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser) ... 07 18

Solarthermie ..... 08 19

Holz .................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan ......... 10 21

Sonst.  
Biomasse ........... 11 22

Sonst. Energie ... 12 23

Warmwasser- 
bereitung Primär Sekundär

Keine ................. 00 00

Öl ....................... 02 13

Gas .................... 03 14

Strom ................. 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte ........... 05 16

Geothermie ....... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser) ... 07 18

Solarthermie ..... 08 19

Holz .................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan ......... 10 21

Sonst.  
Biomasse ........... 11 22

Sonst. Energie ... 12 23

Falls „Sonstige Energie für Heizung“, bitte hier erläutern:

Falls „Sonstige Energie für Warmwasserbereitung“,  
bitte hier erläutern:

Einsatz von Lüftungs- und Kühlungsanlagen

Anlagen zur Lüftung 

mit Wärmerück- 
gewinnung ....................... 1

ohne Wärmerück- 
gewinnung ....................... 2

keine Nutzung ................ 3

Anlagen zur Kühlung  

elektrisch ......................... 1

thermisch ......................... 2

keine Nutzung ................ 3

Art der Erfüllung des GEG
Mehrfachnennungen möglich.

Erneuerbare Energie (Wärme, § 34 bis § 40)

	 Holz, Bioöl, Biogas, Biomethan .......................................... 01

	 Sonstige (z. B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ................... 02

Erneuerbare Energie (Kälte, § 41) ........................................ 03

Kraft-Wärme-/Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung (§ 43) ........ 04

Wärmerückgewinnung (§ 68) ................................................ 05

Sonstige Abwärme (§ 42) ...................................................... 06

Energieeinsparung (§ 45) ...................................................... 07

Fernwärme oder Fernkälte (§ 44) ........................................ 08

Gemeinschaftliche Wärmeversorgung (§ 107) 
z. B. Quartierslösung ................................................................ 09

Ausnahme(regelung) (§ 55) .................................................. 10

Befreiung (§ 102) ..................................................................... 11

Sonstiges ................................................................................. 12

Falls „Sonstiges“, bitte hier erläutern: 

Identifikationsnummer

4 Größe des Bauvorhabens  4 N
ur N

eubau

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt – Brutto in m³ (DIN 277) . 01

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO) .................... 02

neuer Zustand 
in vollen m²

alter Zustand 
in vollen m²

Nutzfläche  
(DIN 277; ohne  
Wohnfläche) .......... 03 05

Wohnfläche  
(WoFlV) der  
Wohnungen .......... 04 06

Anzahl der 
Wohnungen mit
(Räume, ein- 
schließl. Küchen)

neuer Zustand alter Zustand

1 Raum .................. 07 15

2 Räumen ............. 08 16

3 Räumen ............. 09 17

4 Räumen ............. 10 18

5 Räumen ............. 11 19

6 Räumen ............. 12 20

7 Räumen  
oder mehr .............. 13 21

Anzahl der Räume  
in Wohnungen  
mit 7 oder mehr  
Räumen ................. 14 22

B
ei allen B

aum
aßnahm

en – bei N
eubau ist nur der neue Zustand auszufüllen5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks  5  

bzw. der Baumaßnahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1 000 Euro  
(einschließlich MwSt) ................. 23

24
Straßenschlüssel

Aktenexemplar
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Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Referat 42 
70158 Stuttgart

Sie erreichen uns über
Telefon:	0711 / 641 - 25 30
Telefax:	0711 / 641 - 29 80
E-Mail:	 bautaetigkeit@stala.bwl.de

Baurechtliches Verfahren (zutreffendes bitte ankreuzen)
Bauge

nehmigung 
mit Schluss

abnahme

Bauge
nehmigung 

ohne Schluss
abnahme

A Kenntnisgabe K
Vereinfachtes 

Genehmi-
gungsverfah-

ren

V

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Statistik der Baufertigstellungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen.

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben  1   (Blockschrift)
Bauherr/Bauherrin

Name/Firma:

Anschrift: 

Anschrift des Baugrundstücks

Straße, 
Nummer:

Postleitzahl, 
Ort:

Lage des Baugrundstücks

   

Gemeinde:    

Gemeindeteil:    

Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung .......................

Monat Jahr

Datum der 
Bezugsfertigstellung ...........................................

Monat Jahr

Haben sich seit Einreichung des  
Erhebungsbogens für Baugenehmigung  
Änderungen ergeben? .................................................... 1

Ja

2

Nein

Falls „Ja“, geben Sie die Änderungen an:

N
ur

 N
eu

ba
u 2	 Art der Bautätigkeit  2

Errichtung eines neuen Gebäudes – überwiegend

	 in konventioneller Bauart ...................................................... 1

	 im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen) ........... 2

B
ei

 B
au

m
aß

na
hm

en

Baumaßnahme an bestehendem Gebäude ....................... 3

Bei Baumaßnahme an bestehendem Gebäude

Ändert sich der Nutzungsschwerpunkt des  
Gebäudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? 1

Ja

2

Nein

Falls „Ja“, bitte frühere Nutzung angeben:

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ...................... 1

Ja

2

Nein

Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung

In welchem Jahr wurde das Gebäude  
(Gebäudeteil) abgebrochen, zerstört o. Ä.? ...............

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ...................... 1

Ja

2

Nein

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ...
...	Neubau (für jedes Gebäude  

1 Erhebungsbogen).
...	Baumaßnahmen an einem  

bestehenden Gebäude.
...	Änderung des Nutzungsschwer- 

punkts zwischen Wohnbau und  
Nichtwohnbau (bitte zusätzlich  
einen Abgangsbogen ausfüllen).

Ansprechperson für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)

Telefon und/oder E-Mail

3 Angaben zum Gebäude  3

B
ei allen B

aum
aßnahm

en

Bauherr
Öffentlicher Bauherr ... 1

Unternehmen 
Wohnungsunternehmen 2

Immobilienfonds ............. 3

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung, 
Fischerei ......................... 4

Produzierendes  
Gewerbe .......................... 5

Handel, Kreditinstitute 
und Versicherungs- 
gewerbe, Dienstlei-
stungen sowie Verkehr 
und Nachrichtenüber- 
mittlung ........................... 6

Privater Haushalt ......... 7

Organisation ohne  
Erwerbszweck .............. 8

Wohngebäude (ohne Wohnheim)  
(auch Ferienhaus privat vom Eigentümer genutzt)

	 ohne Eigentumswohnungen ............................................... 1

	 mit Eigentumswohnungen .................................................. 2

Wohnheim ............................................................................... 3

Nichtwohngebäude – Bitte Nutzungsart angeben:

(z. B. Bankgebäude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebäudes N
ur bei Errichtung eines neuen G

ebäudes

Einzelhaus ...................... 1 Gereihtes Haus .............. 3

Doppelhaushälfte ........... 2 Sonstiger Haustyp ......... 4

Überwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

Ziegel ............................... 1 Stahl ................................ 5

Kalksandstein ................. 2 Stahlbeton ....................... 6

Porenbeton ..................... 3 Holz .................................. 7

Leichtbeton/Bims ........... 4 Sonstiges ........................ 8

Vorwiegende Art der Beheizung

Fernheizung .................... 1 Etagenheizung ............... 4

Blockheizung .................. 2 Einzelraumheizung ........ 5

Zentralheizung ............... 3 Keine Heizung ................ 6

BF
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Identifikationsnummer

N
ur

 b
ei

 E
rr

ic
ht

un
g 

ei
ne

s 
ne
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n 

G
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äu
de

s

noch:	3	 Angaben zum Gebäude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Heizung Primär Sekundär

Keine ................. 00 00

Öl ....................... 02 13

Gas .................... 03 14

Strom ................. 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte ........... 05 16

Geothermie ....... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser) ... 07 18

Solarthermie ..... 08 19

Holz .................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan ......... 10 21

Sonst.  
Biomasse ........... 11 22

Sonst. Energie ... 12 23

Warmwasser- 
bereitung Primär Sekundär

Keine ................. 00 00

Öl ....................... 02 13

Gas .................... 03 14

Strom ................. 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte ........... 05 16

Geothermie ....... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser) ... 07 18

Solarthermie ..... 08 19

Holz .................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan ......... 10 21

Sonst.  
Biomasse ........... 11 22

Sonst. Energie ... 12 23

Falls „Sonstige Energie für Heizung“, bitte hier erläutern:

Falls „Sonstige Energie für Warmwasserbereitung“,  
bitte hier erläutern:

Einsatz von Lüftungs- und Kühlungsanlagen

Anlagen zur Lüftung 

mit Wärmerück- 
gewinnung ....................... 1

ohne Wärmerück- 
gewinnung ....................... 2

keine Nutzung ................ 3

Anlagen zur Kühlung  

elektrisch ......................... 1

thermisch ......................... 2

keine Nutzung ................ 3

Art der Erfüllung des GEG
Mehrfachnennungen möglich.

Erneuerbare Energie (Wärme, § 34 bis § 40)

	 Holz, Bioöl, Biogas, Biomethan .......................................... 01

	 Sonstige (z. B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ................... 02

Erneuerbare Energie (Kälte, § 41) ........................................ 03

Kraft-Wärme-/Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung (§ 43) ........ 04

Wärmerückgewinnung (§ 68) ................................................ 05

Sonstige Abwärme (§ 42) ...................................................... 06

Energieeinsparung (§ 45) ...................................................... 07

Fernwärme oder Fernkälte (§ 44) ........................................ 08

Gemeinschaftliche Wärmeversorgung (§ 107) 
z. B. Quartierslösung ................................................................ 09

Ausnahme(regelung) (§ 55) .................................................. 10

Befreiung (§ 102) ..................................................................... 11

Sonstiges ................................................................................. 12

Falls „Sonstiges“, bitte hier erläutern: 

4 Größe des Bauvorhabens  4 N
ur N

eubau

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt – Brutto in m³ (DIN 277) . 01

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO) .................... 02

neuer Zustand 
in vollen m²

alter Zustand 
in vollen m²

Nutzfläche  
(DIN 277; ohne  
Wohnfläche) .......... 03 05

Wohnfläche  
(WoFlV) der  
Wohnungen .......... 04 06

Anzahl der 
Wohnungen mit
(Räume, ein- 
schließl. Küchen)

neuer Zustand alter Zustand

1 Raum .................. 07 15

2 Räumen ............. 08 16

3 Räumen ............. 09 17

4 Räumen ............. 10 18

5 Räumen ............. 11 19

6 Räumen ............. 12 20

7 Räumen  
oder mehr .............. 13 21

Anzahl der Räume  
in Wohnungen  
mit 7 oder mehr  
Räumen ................. 14 22

B
ei allen B

aum
aßnahm

en – bei N
eubau ist nur der neue Zustand auszufüllen5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks  5  

bzw. der Baumaßnahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1 000 Euro  
(einschließlich MwSt) ................. 23

	
24

Straßenschlüssel














	Plotinformationen: 
	Zeichnungsdatei: 
	Plotmodelname: 
	Plotdatum: 
	Plotzeit: 
	Plotmaßstab: 
	Plotersteller: hbwmiz
	PLT: 

	Datei: J00067-c.dgn
	Speicherort: c:/u/edm/export/J00067-c.dgn
	Format: V8

	Modelle 
	Modell: 1
	Name: Standard
	Referenz: 1
	Name: I99338-b.dgn
	Pfad: c:/u/edm/export
	Dargestellt: Wahr
	Beschreibung: 
	logischer Name: WC

	Referenz: 2
	Name: I92470-b.dgn
	Pfad: c:/u/edm/export
	Dargestellt: Wahr
	Beschreibung: Globaler Ursprung auf Master-Datei ausgerichtet
	logischer Name: VPs

	Referenz: 3
	Name: I12036-c.dgn
	Pfad: c:/u/edm/export
	Dargestellt: Wahr
	Beschreibung: 
	logischer Name: TPv Planung

	Referenz: 4
	Name: I99338-b.dgn
	Pfad: c:/u/edm/export
	Dargestellt: Wahr
	Beschreibung: Hauptmodell
	logischer Name: Ansichten

	Referenz: 5
	Name: G82078-i.dgn
	Pfad: 
	Dargestellt: Falsch
	Beschreibung: 
	logischer Name: gl_121_0109_TPv

	Referenz: 6
	Name: I02595-b.dgn
	Pfad: c:/u/edm/export
	Dargestellt: Wahr
	Beschreibung: 
	logischer Name: txt_121_0111

	Referenz: 7
	Name: Haltestelle_3.dgn
	Pfad: c:/u/edm/export
	Dargestellt: Wahr
	Beschreibung: CDBMS-Rahmen
	logischer Name: rahmen




	dIdentNr: 7494807
	dNaFa1: Stuttgarter Straßenbahnen AG
	dNaFa2: 
	dAnschr1: Schockenriedstraße 50
	dAnschr2: 70565 Stuttgart
	dStrassebo: WEG 4071
	dAnsprName: Yildir Koc
	dBgrdPlz: 70499
	dBgrdOrt: Hausen
	dAnsprDaten: yildir.koc@ssb-ag.de
	dKreisbo: Stuttgart, Stadtkreis
	dKreisNr: 111
	doeffBauherr: X
	dGemeindebo: Stuttgart, Landeshauptstadt
	dGemeindeNr: 000
	dWhngUnternehmen: 
	dImFonds: 
	dHandel: 
	dGemeindeteilbo: Hausen
	dPrivHaushalte: 
	dLandForstwirtschaft: 
	dOrganisationen: 
	dProdGewerbe: 
	dohneEigentwhng: 
	dmitEigentwhng: 
	dWohnheim: 
	dkonvBauweise: 
	dFertigteilbau: X
	dUmbau: 
	dNichtwohngeb: Sanitärgebäude
	dAenderungWohnNichtwohnbauja: 
	dAenderungWohnNichtwohnbaunein: 
	dEinzelhaus: 
	dGereihtesHaus: 
	dNutzbo: 
	dDoppelhaushaelfte: 
	dSonstHaustyp: 
	dUmbauErsatzbogenja: 
	dUmbauErsatzbogennein: 
	dZiegel: 
	dStahl: X
	dKalksandstein: 
	dStahlbeton: 
	dPorenbeton: 
	dBHolz: 
	dJahrbo: 
	dLeichtbetonBims: 
	dSonstBaustoff: 
	dAufbauErsatzbogenja: 
	dAufbauErsatzbogennein: 
	dFernheizung: 
	dEtagenheizung: 
	dBlockheizung: 
	dEinzelraumheizung: 
	dZentralheizung: 
	dKeineHeizung: X
	dNeubauRauminhaltBrutto: 4
	dNeubauVollgeschosse: 1
	dWPassivhaus: 
	dWSPassivhaus: 
	dPassivhaus: X
	dSPassivhaus: 
	dWOel: 
	dWSOel: 
	dOel: 
	dSOel: 
	dGas: 
	dSGas: 
	dWGas: 
	dWSGas: 
	dStrom: 
	dSStrom: X
	dWStrom: X
	dWSStrom: X
	dNutzflaecheNeu: 2
	dNutzflaecheAlt: 
	dFernwaerme: 
	dSFernwaerme: 
	dWFernwaerme: 
	dWSFernwaerme: 
	dGeothermie: 
	dSGeothermie: 
	dWGeothermie: 
	dWSGeothermie: 
	dWohnflaecheNeu: 
	dWohnflaecheAlt: 
	dUmweltthermie: 
	dSUmweltthermie: 
	dWUmweltthermie: 
	dWSUmweltthermie: 
	dSolarenergie: 
	dSSolarenergie: 
	dWSolarenergie: 
	dWSSolarenergie: 
	dHolz: 
	dSHolz: 
	dWHolz: 
	dWSHolz: 
	dBiogas: 
	dSBiogas: 
	dWBiogas: 
	dWSBiogas: 
	dEinRaumNeu: 
	dEinRaumAlt: 
	dSonstBiomasse: 
	dSSonstBiomasse: 
	dWSonstBiomasse: 
	dWSSonstBiomasse: 
	dZweiRaumNeu: 
	dZweiRaumAlt: 
	dSonstHeizenergie: 
	dSSonstHeizenergie: 
	dSonstWasserenergie: 
	dSSonstWasserenergie: 
	dDreiRaumNeu: 
	dErl12: 
	dDreiRaumAlt: 
	dVierRaumNeu: 
	dVierRaumAlt: 
	dFuenfRaumNeu: 
	dFuenfRaumAlt: 
	dErlW12: 
	dSechsRaumNeu: 
	dSechsRaumAlt: 
	dMehrRaumNeu: 
	dMehrRaumAlt: 
	dKuehlelekt: 
	dLueftmitWGew: 
	dKuehltherm: 
	dAnzahlRaeumeNeu: 
	dAnzahlRaeumeAlt: 
	dLueftohneWGew: 
	dKuehlKeineNutz: X
	dLueftKeineNutz: X
	dKosten: 15
	dWErneuerbareEn: 
	dWSonstErneuerbareEn: 
	dKErneuerbareEn: 
	dKopplung: 
	dWGew: 
	dSonstAbw: 
	dEnEinsparung: 
	dFernwk: 
	dGemWVersorg: 
	dAusnahme: 
	dBefreiung: 
	dSonstEEWG: X
	dErlSonstEEWG: Sanitärgebäude - Temporäres WC Container
	xBauscheinnummer: 
	xMonat: 
	xJahr: 
	xStrassenschluessel: 
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